
Lapislazuli und Blattgold in unseren 
Bibliotheken im Schloss Bevern! 

Vertrag über eine wertvolle Faksimiles-Sammlung mittelalterlicher Buchmalereien 

 

(PIP, Wellmann) Eine großartige Sammlung wertvoller Faksimiles mittelalterlicher 
Buchmalereien wurde dem Landkreis bereits im letzten Herbst zur Verfügung gestellt und nun 
am 2. September 2025 per Vertrag formell übertragen. Aus dem Bestand der ehrwürdigen 
Ritterguts-Bibliothek der Familie von Campe in Deensen wurden 
zahlreiche Bücher und Einzelblätter samt wissenschaftlicher 
Begleitkommentare der bereits im Schloss Bevern untergebrachten 
Guts-Bibliothek nun offiziell als Leihgabe hinzugefügt. Darunter 
befinden sich äußerst seltene Exemplare, wie verschiedene 
großformatige Apokalypsen, Stundenbücher, einige Blätter der 
monumentalen Wenzel-Bibel und mehrere Ausgaben des 
Sachsenspiegels, allesamt reich bebildert mit wunderschönen 
mittelalterlichen Miniaturen und Verzierungen. Auch spannende, 
außergewöhnliche, teils winzige Reise-Gebetsbücher aus 
verschiedenen Regionen Europas sind dabei. 

Der Überbringer der Werke, Hartung von Campe, kommentierte bei 
der kleinen Feierstunde im Schloss die Sammlung seines Vaters als 



außergewöhnlich und vielseitig. Sie könne als hochwertige Dauerausstellung mit 
Veranstaltungen und Workshops zu einem Alleinstellungsmerkmal des Kulturzentrums Schloss 
Bevern werden, da Vergleichbares in der Region nicht zu finden sei. Die kunstvoll gearbeiteten 
und den Originalen entsprechenden 

 

Werner Wellmann erklärt den Anwesenden den Bestand und die Neuzugänge (vlnr: Werner 
Wellmann, Michael Schünemann, Hartung von Campe, Stephan Roempler, Mareille Gerth) 

Faksimiles ermöglichen es den Besucherinnen und Besuchern, berühmte mittelalterliche 
Buchmalereien und Bücher in die Hand zu nehmen, von denen die meisten kostbaren Originale 

weltweit in Archiven und nicht der Öffentlichkeit 
zugänglich aufbewahrt werden. Die Vertreter des 
Landkreises, Landrat Michael Schünemann, der den 
Vertrag gegenzeichnete, der Leiter des Dezernats Bildung 
und Kultur beim Landkreis, Stephan Roempler, und die 
Kultur- und Eventmanagerin des Schlosses Bevern, 
Mareille Gerth, zeigten sich beeindruckt von der Vielfalt 
und der Schönheit der Bücher und Blätter. Sie 
berichteten von den Planungen, Sanierungen und 
Umstrukturierungen im Schloss, von denen auch die 
Historischen Bibliotheken profitieren werden: Sie 
erhalten einen zusätzlichen Raum zur Unterbringung 
einer sehenswerten einzigartigen Dauerausstellung 
mittelalterlicher Buchmalereien. Das wird sicherlich 
auch den Begründer und langjährigen Kümmerer der 
beiden Historischen Bibliotheken, Klaus Kieckbusch, 



freuen, der leider aus gesundheitlichen Gründen nicht an dem Treffen teilnehmen konnte. Beide 
Bibliotheken, die historische Schulbibliothek des Campe-Gymnasiums und die Ritterguts-
Bibliothek der Familie von Campe sind seit 2004 bzw. 2017 im Schloss untergebracht und 
werden seitdem dort ehrenamtlich von den drei (ehemaligen) Oberstudienräten des Campe-
Gymnasiums betreut. 

 

Unterzeichnung des Vertrags zwischen Landkreis Holzminden und Hartung von Campe 

 

Werner Wellmann und Jette Piper, aktuell zuständig für die Bibliotheken als Vertreter des 
Heimat- und Geschichtsvereins des Landkreises, freuen sich nun darauf, dass die Statiker ihre 
Gutachten zur Belastung der Räume erstellen und dann endlich die Konzeption für die 
Dauerausstellung und Veranstaltungen starten kann.   

 

Und dann gibt es Lapislazuli* und Blattgold 

für alle auf einer Reise in mittelalterliche 

Bilderwelten! 

 

* Lapislazuli ist ein wertvolles tiefblaues Gestein, das 
zermahlen ein intensiv leuchtendes Farbpigment ergibt und 

als gebundene Farbe zum Malen benutzt wurde und wird. 


